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Bekanntmachung des Ober⸗Präſid enten 
der Provinz Brandenburg. 


Auf Grund des Geſetzes betreffend Erhebungen 
über den Tabaksbau ꝛc. vom 26. Junk d. J. (R.⸗G.⸗ 
Bl. S. 129), ſowie eines Beſchluſſes des Bundesraths 
vom 4. Juli d. J. iſt für die Stadt Berlin und den 
Regierungsbezirk Frankfurt a. O. eine Bezirks⸗Enquéte⸗ 
Couimiſſion mit dem Sitze in Berlin eingeſetzt worden, 
welche aus folgenden Mitgliedern beſteht: 

1) dem Fabrik⸗Inſpektor von Stülpnagel in Zehlen⸗ 
dorf als Vorſitzendem; 
2) für die Tabaksfabrikation: 
dem Tabaksfabrikanten J. Neumann in Berlin, 
Papenſtraße Nr. 9, 
dem Tabaksfabrikanten Ziefing daſelbſt, Lot⸗ 
tumſtraße Nr. 5, 
dem Tabaksfabrikanten Heinſius zu Frankfurt 
a. Oder; 
3) für den Tabakshandel: 
dem Kaufmann C. O. H. Gerold in Berlin, 
Unter den Linden Nr. 24, 
dem Kaufmann H. L. Rennert in Berlin, 
Unter den Linden Nr. 54/55, 
dem Tabakshändler und Fabrikanten George 
Kaumann in Frankfurt a. Oder. 

Vorſtehendes wird hierdurch zufolge Verfügung des 
Herrn Miniſters des Innern vom 29. v. Mts. zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Potsdam, den 4. Oktober 1878. 

Der Ober⸗Präſident, Wirkliche Geheime Rath 

v. Jagow. 


Verordnungen und Bekauntmachungen 
der Königlichen Regierung. 
(1) Wegen Ausreichung der neuen Zinskoupons Ser. VIII. zu 
den Preußiſchen Staatsanleihen von 1850 und 1852. 
Die Zinsceupons Ser. VIII. Nr. 1 bis 8 
über die Zinſen der Staatsanleihen von 1850 und 
1852 für die vier Jahre vom 1. Oktober 1878 bis 
dahin 1882 nebſt Talons werden vom 16. September 
d. J. ab von der Controle der Staatspapiere hierſelbſt 
Oranienſtraße 93 unten rechts, Vormittags von 9 bis 
1 Uhr, mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feſttage und 
der Kaſſenreviſionstage, ausgereicht werden. 
Die Coupons können bei der Controle ſelbſt in 
Empfang genommen oder durch die Regierungs⸗Haupt⸗ 


kaſſen, die Bezirks⸗Hauptkaſſen in Hannover, Osna⸗ 
brück und Lüneburg oder die Kreiskaſſe in Frankfurt 


| a. M. bezogen werden. Wer das Erſtere wünſcht, hat 


die Talons vom 13. April 1874 mit einem für jede 
Anleihe abgeſonderten Verzeichniſſe, zu welchem Formu⸗ 
lare bei der gedachten Controle und in Hamburg bei 
dem Poſtamte unentgeltlich zu haben ſind, bei der Con⸗ 
trole perſönlich oder durch einen Beauftragten abzu⸗ 
geben. 


Genügt dem Einreicher eine nummerirte Marke 
als Eimpfangsbeſcheinigung, fo iſt das Verzeichniß nur 
einfach, dagegen von denen, welche eine Beſcheinigung 
über die Abgabe der Talons zu erhalten wünſchen, 
doppelt vorzulegen. In letzterem Falle erhalten die 
Einreicher das eine Exemplar mit einer Empfangsbe⸗ 
ſcheinigung verſehen ſofort zurück. Die Marke oder 
Empfangsbeſcheinigung iſt bei der Ausreichung der 
neuen Coupons zurückzugeben. 

Im Schriftwechſel kann die Controle der 
Staatspapiere ſich mit den Inhabern der Talons 
nicht einlaſſen. 

Wer die Coupons durch eine der oben genannten 
Provinzialkaſſen beziehen will, hat derſelben die alten 
Talons mit einem doppelten Verzeichniſſe einzurelchen. 
Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangsbeſchei⸗ 
nigung verſehen ſogleich zurückgegeben und iſt bei Aus⸗ 
händigung der neuen Coupons wieder abzuliefern. 
Formulare zu dieſen Verzeichniſſen find bei den gedach⸗ 
ten Provinzialkaſſen und den von den Königlichen Re⸗ 
gierungen und der Königlichen Finanz⸗Direktion in 
Hannover in den Amtsblättern zu bezeichnenden ſonſtl⸗ 
gen Kaſſen unentgeltlich zu haben. 

Des Einreichens der Schuldverſchreibungen ſelbſt 
bedarf es zur Erlangung der neuen Coupons nur dann, 
wenn die erwähnten Talons abhanden gekommen ſind; 
in dieſem Falle ſind die betreffenden Dokumente an die 
Controle der Staatspapiere oder an eine der genann⸗ 
en e en mittelft beſonderer Eingabe einzu⸗ 
reichen. 

Berlin, den 27. Auguſt 1878. 

Haupt⸗ Verwaltung der Staatsſchulden. 


ering. 
Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öf⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht. 
Formulare zu den in Rede ſtehenden Talon⸗Ver⸗ 
zeichniſſen, welche doppelt aufzuſtellen find, werden un⸗ 
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entgeltlich von unſerer Hanptkaſſe, von ſämmtlichen 


Kreis⸗Steuer⸗Kaſſen (ausſchließlich Frantfurt a. O.) 
und von ſämmtlichen indirekten Steuer⸗Aemtern verab⸗ 
reicht werden. 

Die Verabreichung erfolgt nur auf mündliches 
Anſuchen. Frankfurt a. O., den 2. September 1878. 

Königliche Regierung. 

(2) Wir machen im Intereſſe der Baumzucht 
darauf aufmerkſam, daß das Preisverzeichniß der in 
der Königlichen Landes⸗Baumſchule zu Sans ſouci bei 
Potsdam zum Verkauf ſtehenden in⸗ und ausländiſchen 
Wald⸗, Obſt⸗ und Schmuckbäume, ſowie Zier⸗ und 
Obſtſträucher pro 1878/79 bei den Königlichen Land⸗ 
raths⸗Aemtern des Bezirks und bei der hieſigen Poltzei⸗ 
Verwaltung zu Jedermanns Einſicht ausliegt. 

Frankfurt a. O., den 5. Oktober 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 

(3) Ertheilung von Patenten. 

Den nachfolgend Genannten iſt ein Patent auf 
die daneben angegebenen Gegenſtände und von dem an⸗ 
gegebenen Tage ab ertheilt. Die Eintragung in die 
Patentrolle iſt unter der angegebenen Nummer erfolgt. 

Nr. 2169. Veränderungen an einem ſelbſtthätig 
wirkenden Kloſet⸗Spülapparat, Zuſatz zum Patent Nr. 
1390, F. Thomſen, Ingenieur in Flensburg, vom 2. 
Juli 1877 ab. Kl. 85. 

Nr. 2170. Stampfwerk mit ineinandergehenden 
Stempeln, G. A. Buſchbaum in Daruſtadt, vom 4. 
Juli 1877 ab. Kl. 50. 

Nr. 2171. Preſſe für Heu, Stroh oder Baum⸗ 
wolle mit Göpelbetrieb, wobei ein verdichteter Ballen 
den nachgiebigen Widerſtand für jede neue Preſſung 
bildet, P. Kells Dederick in Albany, V. St. A., Ver⸗ 
treter: J. Möller, Ingenieur in Würzburg, vom 4. 
Auguſt 1877 ab. Kl. 58. 

Nr. 2172. Regulir⸗ und Abſperr Apparat für 
Dampfmaſchinen, Dr. R. Proell, Civil⸗Ingenieur in 
Dresden, vom 9. September 1877 ab. Kl. 60. 

Nr. 2173. Verfahren zur Bereitung von ſchwe⸗ 
felſaurem Kali aus Kleſerit und Chlorkalium, Dr. G. 
Borſche in Leopoldshall bei Straßfurt, vom 25. Sep⸗ 
tember 1877 ab. Kl. 75. 

Nr. 2174. Stiefelſohle mit eingepreßten Nieten, 
R. Auffm Ordt in Schwelm, vom 4. Oktober 1877 
ab. Kl. 71. 

Nr. 2175. Verfahren zur Konſervirung von 
Stoffen (Holz und vegetabiliſche Faſer) durch Behand⸗ 
lung mit Hochdruckdampf, welcher mit kohlenſtoffhaltigen 
Materien geſättigt iſt und durch Eintreiben mittelſt 
komprimirter Gaſe von Flüſſigkeiten in die ſo behan⸗ 
delten Stoffe, ſowie auf die für dieſen Zweck ange⸗ 
wendeten Apparate, J. Benington Blythe in Bordeaux, 
Vertreter: H. Naetke in Berlin, vom 5. Oktober 1877 
ab. Kl. 12. 

Nr. 2176. Walzenſtuhlung mit ſtellbarer Arre⸗ 
tirung des Walzendruckes, Nagel und Kaemp, Civil⸗ 
7 in Hamburg, vom 9. Oktober 1877 ab. 

l. 50, 


Nr. 2177. Poſtſtempelmaſchine mit wechſelndem 
Stempel und felbitthätigem Datum⸗ und Stunden⸗ 


wechſel, E. Th. Fiſcher in Chemnitz, vom 11. Oktober 


1877 ab. Kl. 15. 

Nr. 2178. Vorrichtung zum Schützenwechſeln 
an Jacquard⸗Stühlen, P. Kaiſer in Ronsdorf bei Elber⸗ 
feld, vom 26. Oktober 1877 ab. Kl. 86. 

Nr. 2179. Verfahren, ein Gemenge von Waſſer⸗ 
dampf mit heißem Waſſer bei Luftzuführung zu kom⸗ 
primiren nebſt dem dazu verwendeten Pumpwerk, R. 
Mudge Marchant in London, Vertreter: F. E. Thode 
und Knoop, Patentanwalte in Berlin, vom 26. Okto⸗ 
ber 1877 ab. Kl. 14. 

Nr. 2180. Feldbeſteck mit ringförmigem Klingen⸗ 
verſchluß, C. W. Müller, Meſſerſchmied in Solingen, 
vom 4. November 1877 ab. Kl. 33. 

Nr. 2181. Kehlhobel mit glatt anſchleifbaren 
Meſſern, C. Pleper und Größler, Ingenieure in Dres⸗ 
den, vom 4. November 1877 ab. Kl. 38. 

Nr. 2182. Vorrichtung zum Losſpannen der 
Wagenpferde beim Durchgehen derſelben, J Garrich in 
Paris, Vertreter: Stumpf in Berlin, vom 9. Novem⸗ 
ber 1877 ab. Kl. 63. 

Nr. 2183. Abklopfapparat der Staubfänger für 
ventilirte Mahlgänge, P. Baentſch, Maſchinenfabrikant 
und Eiſengießereibeſitzer in Sorau N./L., vom 27. No⸗ 
vember 1877 ab. Kl. 50. 

Nr. 2184. Abänderungen an Chriſtoph's Zer⸗ 
kleinerungsapparat für Malz, gedämpfte Kartoffeln, 
Getreide⸗ und Maiskörner, Zuſaß zu Patent Nr. 1047, 
J. E. Chriſtoph, Kupferwaaren⸗ und Maſchinenfabri⸗ 
kant in Niesky, vom 7. Dezember 1877 ab. Kl. 50. 

Nr. 2185. Verfahren zur Herſtellung von Pan⸗ 
zerplatten, Compagnie anonyme des forges de 
Chatillon et Commentry in Paris, Vertreter: G. 
W in Berlin, vom 7. Dezember 1877 ab. 
Kl. 18. 

Nr. 2186. Verfahren und Vorrichtung zum 
Tempern von Flußeiſenblöcken, B. E. Cammell in Shef⸗ 
field, Grafſchaft York, und J. Duffield in Dronfield, 
Grafſchaft Derby in England, Vertreter: F. E. Thode 
und Knoop, Patentanwalte in Berlin, vom 7. Dezem⸗ 
ber 1877 ab. Kl. 18. 

Nr. 2187. Maſchine zum Einfetten und Oeffnen 
von Kammwolle, ſowie zur Vließbildung, J. B. Verken, 
Maſchinenfabrikant zu Aachen, vom 15. Dezember 1877 
ab. Kl. 76. 

Nr. 2188. Selbſtthätiger Waſſer ⸗Rücklauf⸗ 
Apparat für Dampfheizanlagen, V. Verner und L. 
Ballet, Ingenieur in St. Die (Vogeſen), Vertreter: 
Wirth u. Co. in Frankfurt a. M., vom 16. Dezem⸗ 
ber 1877 ab. Kl. 36. 27 

Nr. 2189. Aerodynamifche Apparate zur Nutz⸗ 
barmachung der dynamiſchen und kaloriſchen Eigen⸗ 
ſchaften der Luft, J. Hirſch, Wege⸗ und Brückenbau⸗ 
Ingenieur in Paris, Vertreter: Wirth u. Co. zu Frank⸗ 
furt a. M., vom 30. Dezember 1877 ab. Kl. 46. 


Nr. 2190. Entfuſelungsapparat, F. Pampe, Ins 
genieur in Berlin, vom 28. Dezember 1877. Kl. 6. 

Nr. 2191. Streichholzbüchſe, Hannover'ſche 
Gummi⸗Kamm⸗Compagnie in Hannover, vom 3. Ja⸗ 
nuar 1878 ab. Kl. 44. 

Nr. 2192. Streichholzbüchſe, Hannover'ſche 
Gummi⸗Kamm⸗Compagnie in Hannover, vom 3. Ja⸗ 
nuar 1878 ab. Kl. 44. 

Nr. 2193. Gras⸗ und Getreide⸗Handmähmaſchine 
mit rottrenden Meſſerſcheiben, Krauß und Kreyczik in 
Wien, Vertreter: Lenz und Schmidt in Berlin, vom 
10. Januar 1878 ab. Kl. 45. 

Nr. 2194. Ventilirte mechaniſche Darre, F. 

Schaefer in Mühlhauſen i. Th., vom 11. Januar 1878 
ab. Kl. 82. 
Nr. 2195. Neuerungen am Bewegungsmechanis⸗ 
mus von Weyhe's Dampfpumpe, Zuſatz zu Patent 
P.⸗R. Nr. 960 W. Weyhe in Bremen, vom 13. Ja⸗ 
nuar 1878 ab. Kl 59. 

Nr. 2196. Indirekter Uebertrager an Regulir⸗ 
und Abſperr⸗Apparaten für Kraftmaſchinen, Dr. R. 
Proell, Civil⸗Ingenieur in Dresden, vom 15. Januar 
1878 ab. Kl. 60. 

Nr. 2197. Verfahren zur Nachahmung von 
Eichenholzmaſer, W. Antony in Oberwinter a. Rh., 
vom 16. Januar 1878 ab. Kl. 8. 

Nr. 2198. Federnder Sperrhaken am Mechanis⸗ 
mus zur Befeſtigung von Eisſchlittſchuhen am Fuß, 
+ 2 in Remſcheid, vom 25. Januar 1878 ab. 


Nr. 2199. Schulbank mit ſenkrecht und wage⸗ 
recht verſtellbarem Tiſch und Sitz, R. Schiebold, Leh⸗ 
rer, und G. Heilmann, Tiſchlermeiſter in Leipzig, vom 
3. Februar 1878 ab. Kl. 34. 

Nr. 2200. Feder⸗Schwanzhammer mit während 
des Ganges veränderlicher Arbeitshöhe, O. Kirchweger, 
Ingenieur in Grünewald bei Solingen, vom 5. Fe⸗ 
bruar 1878 ab. Kl. 49. 

Nr. 2201. Neuerungen an Sicherheitsventilen, 
A. Turnbull in Glasgow, Schottland, Vertreter: F. 
E. Thode und Knoop in Berlin, vom 6. Februar 
1878 ab. Kl. 13. 

Nr. 2202. Neuerung an Bohrmaſchinen, W. 
Symank, Ingenieur in Hochfeld⸗Duisburg, am 8. Fe⸗ 
bruar 1878. Kl. 49. 

Nr. 2203. Indirekter Uebertrager für Regula⸗ 
toren, F. Knüttel, Ingenieur in Barmen, vom 12. Fe⸗ 
bruar 1878 ab. Kl. 60. 

Nr. 2204. Spitzgang mit ſaugender Luftſtrö⸗ 
mung, J. Kubon, Mühlſteinfabrikant in Dresden, vom 
17. Februar 1878 ab. Kl. 50. 

Nr. 2205. Eingeſtecktes Schloß, M. Freund, 
ee in Gleiwitz, vom 19. Februar 1878 
ab. Kl. 68. 


Nr. 2206. Henkelhalter für Taſchen und Ne⸗ 
ceſſaires, C. W. Becher, Gürtlermeiſter in Berlin, vom 
10. März 1878 ab. Kl. 44. 

Nr. 2207. Doppelſchleife zum Anlegen von Or⸗ 


densbändern, B. A. von Bergen in Reichen bach i. Sch., 
vom 10. März 1878 ab. Kl. 44. 

Nr. 2208. Maſchine zum Schneiden von inneren 
und äußeren Gewinden mit ſelbſtthätiger Patronen⸗ 
Hebelbewegung und verzögerter Vorrückung des Schneid⸗ 
ſtahls, V. C. Watteyne in Berlin, vom 15. März 
1878 ab. Kl. 49. 

Nr. 2209. Vorrichtung an Schlöſſern zum elek⸗ 
triſchen und pneumatiſchen Oeffnen von Thüren, A. 
1 55 in Aſchaffenburg, vom 26. Auguſt 1877 ab. 

l. 68. 


Nr. 2210. Thermotelegraph, Eiſenwerk Kaiſers⸗ 
lautern in Kaiſerslautern, vom 1. September 1877 
ab. Kl. 42. 

Nr. 2211. Neuerung in der Verwendung des 
Blutes zur Herſtellung bildſamer Materialien, W. L. 
Palmer in New⸗Pork, Vertreter: Wirth u. Co. in 
Frankfurt a. M., vom 28. September 1877 ab. Kl. 39. 

Nr. 2212. Flüſſigkeitsmeſſer für den Hausge⸗ 
brauch, J. Winkler, Ingenieur in Magdeburg, vom 
31. Oktober 1877 ab. Kl. 42 

Nr. 2213. Condenſations⸗Apparat mit rotirendem 
Schaufelrade, D. Grimm in Nürnberg, vom 8. No⸗ 
vember 1877 ab. Kl. 13. 

Nr. 2214. Stauchmaſchine zur Herſtellung von 
Bolzen, Schrauben ꝛc., R. Geyer in Chemnitz, vom 
9. November 1877 ab. Kl. 49. 

Nr. 2215. Gasanzünder, Ch. K. Trull, Fabri⸗ 
kant in New⸗Pork, Vertreter: C. Pieper in Berlin, 
vom 20. November 1877 ab. Kl. 26. 

Nr. 2216. Pneumatiſches Eiſenbahn ⸗Signal⸗ 
und Weichenſtellungs⸗Syſtem, American Railway 
Guard Signal and Switch Compagny in New⸗Pork, 


Vertreter: R. Abſhagen in Roſtock, vom 9. Dezember 


1877 ab. Kl. 20. 

Nr 2217. Krempel für Kammwolle, J. B. 
Verken in Aachen, vom 15. Dezember 1877 ab. Kl. 76. 

Nr. 2218. Geſteinbohrmaſchine, T. B. Jordan, 
Ingenieur in London, Vertreter: Wirth u. Co. in 
Frankfurt a. M., vom 30. Dezember 1877 ab. Kl. 5. 

Nr. 2219. Mechaniſcher Apparat zum gleich⸗ 
zeitigen Entzünden einer Reihe von elektriſchen Gas⸗ 
flammen, B. Hauſchner in Berlin, vom 3. Januar 
1878 ab. Kl. 26. 

Nr. 2220. Verfahren zur Darſtellung von Raf⸗ 
finaden⸗Zucker mittels der Centrifuge, E. Langen in 
Cöln a. Rh., vom 8. Januar 1878 ab. Kl. 89. 

Nr. 2221. Neuerungen an Spulmaſchinen, R. 
Voigt, Maſchinenfabrikant in Chemnitz, vom 11. Ja⸗ 
nuar 1878 ab. Kl. 86. 

Nr. 2222. Apparat zum Trocknen von Wolle 
und anderen Subſtanzen, ſowie zum Ventiliren, Feuchten 
und Abkühlen der Luft in Arbeitsräumen, A. Lohren, 
Fabrikdirektor in Neuendorf bei Potsdam, vom 12. Ja⸗ 
nuar 1878 ab. Kl. 27. 

Nr. 2223. Gasdruck⸗ und Flammenregulator, 
5 J. Dreſch in Chemnitz, vom 15. Januar 1878 ab. 
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Nr. 2224. Vorrichtung zum Ebnen von Land⸗ 
wegen, G. Weber, Gutsbeſitzer in Hummel⸗Radeck bei 
Lüben in Schleſien, vom 15. Januar 1878 ab. Kl. 19. 

Nr. 2225. Knäulwickelmaſchine mit kontinuir⸗ 
lichem Lauf, G. Hövelmann, Civil⸗Ingenieur in Bar⸗ 
men, vom 19. Januar 1878 ab Kl. 76. 

Nr. 2226. Neuerungen an Injektoren, A. Fried⸗ 
mann in Wien, Vertreter: Lenz und Schmidt in Ber⸗ 
lin, vom 23. Januar 1878 ab. Kl. 13. 

Nr. 2227. Form zur Herſtellung gepreßter Ce⸗ 
mentröhren, L. A. Schreiber, Kunſtſteinfabrikant in 
Löbtau, vom 26. Januar 1878 ab. Kl. 80. 

Nr. 2228. Beleuchtungsapparat mit Prismen 
aus Crown⸗ und Flintglas in geradlinigter und kon⸗ 
zentriſcher Anordnung, R. Lehfeldt in Berlin, vom 27. 
Januar 1878 ab. Kl. 4. 

Nr. 2229. Kappenraffer für Lagerbier und an⸗ 
dere gährende Flüſſigkeiten, Zuſatz zu Patent Nr. 1153, 

. Gebauer und R. Oeſterreich in Oppeln, vom 29. 
anuar 1878 ab. Kl. 6. 

Nr. 2230. Spundaufſatz für Bierdruckapparat, 
H. Aliſch u. Co., Fabrikanten in Berlin, vom 1. Fe⸗ 
bruar 1878 ab. Kl. 64. 

Nr. 2231. Apparat zum Kontroliren der Per⸗ 
ſonenzahl und der Eintrittsgelder bei öffentlichen Fuhr⸗ 
werken oder Verſammlungsorten, T. W. Duffy in 
Edinburg, Vertreter: P. Barthel in Frankfurt a. M., 
vom 1. Februar 1878 ab. Kl. 42. 

Nr. 2232. Die Anwendung von Waſſerdämpfen 
in ſtehenden Braunkohlen⸗Schweel⸗Retorten, nebſt einer 
Einrichtung zur Ueberhitzung und Vertheilung der 
Waſſerdämpfe innerhalb der Retorten, L. Ramdohr in 
Halle a. S., vom 3. Februar 1878 ab. Kl. 10. 

Nr. 2233. Preſſentuch ohne Nath mit Verſtär⸗ 
kungsſtreifen, L. Tebelmann in Vegeſack, vom 5. Fe⸗ 
bruar 1878 ab. Kl. 58. 

Nr. 2234. Neuerung an Nähmaſchinen, E. 
White in Brooklyn, Staat New⸗York, V. St. A., 
Vertreter: F. E. Thode und Knoop in Berlin, vom 
8. Februar 1878 ab. Kl. 52. 

Nr. 2235. Anordnung eines Rohres Behufs 
Einführung von Luft unterhalb des Ventils an Faß⸗ 
ſpunden für gährende Flüſſigkeiten, Zuſatz zu Patent 
Nr. 411, C. Pohl, Braumeiſter der Aktien⸗Bierbrauerei 
„Plauenſcher Lagerkeller“ zu Dresden, vom 10. Fe⸗ 
bruar 1878 ab. Kl. 64. 

Nr. 2236. Einſpannvorrichtungen zur Herſtellung 
der Meffer für Drahtſtiftmaſchinen, Chr. A. Dreher, 
Fabrikant in Gerresheim bei Düſſeldorf, vom 17. Fe⸗ 
bruar 1878 ab. Kl. 49. 

Nr. 2237. Geſteinbohrer mit Spülkanal, Zuſatz 
zu Patent Nr. 259, F. Pelzer, Ingenieur in Dort⸗ 
mund vom 17. Februar 1878 ab. Kl. 5. 

Nr. 2238. Drehſchieberſteuerung an direkt wir⸗ 
kenden Dampfmaſchinen, J. W. Körber, Ingenieur in 
Düſſeldorf, vom 23. Februar 1878 ab. Kl. 14. 

Nr. 2239. Vorrichtung zum Waſchen der Bier⸗ 
ſeldel, O. Poppe, Kaufmann in Leipzig, vom 23. Fe⸗ 
bruar 1878 ab. Kl. 64. 


* 

Nr. 2240. Fleiſchhackmaſchinen mit federnden 
Trägern und drehbarem Blocke, C. Fanſel in 
Stuttgart, vom 26. Februar 1878 ab. Kl. 66. 

Nr. 2241. Kreiswipper zum Entladen von Eiſen⸗ 
bahnwagen, C. Kappeſſer, Civil⸗Ingenieur in Eſſen 
a. d. Ruhr, vom 26. Februar 1878 ab. Kl. 20. 

Nr. 2242. Strahlenraum⸗Ofen, Dr. Wolpert, 
Profeſſor an der Induſtrieſchule in Kaiſerslautern, vom 
1. März 1878 ab. Kl. 36. 

Nr. 2243. Platten⸗Kühl⸗ und Heiz⸗Apparat, Dr. 
A. Drache in Erfurt, vom 3. März 1878 ab. Kl. 36. 

Nr. 2244. Schwimmdock mit vertikal verſchiebbaren 
oder um horizontale Axe niederzulegenden Seitenwänden, 
J. Latimer Clark und J. Standfield in London, Ver⸗ 
treter: F. C. Glaſer in Berlin, vom 8. März 1878 
ab. Kl. 65. 

Nr. 2245. Dynamoelektriſche Maſchine zur Er⸗ 
zeugung von intermittirenden, gleichgerichteten oder 
Wechſelſtrömen in einem oder mehreren Stromkreiſen, 
Siemens und Halske, Telegraphenbau⸗Anſtalt in Ber⸗ 
lin, vom 9. März 1878 ab. Kl. 21. 

Nr. 2246. Neuerungen an Sicherheitskuppelun⸗ 
gen für Eiſenbahnwagen, C. Steinhaus in Cabel in 
Weſtfalen, vom 13. März 1878 ab. Kl. 20. 

Nr. 2247. Neuerungen an Sicherheitskuppelun⸗ 
gen für Eiſenbahnwagen, C. Steinhaus in Cabel in 
Weſtfalen, vom 29. März 1878 ab. Kl. 20. 

Nr. 2248. Neuerungen zu dem Verfahren der 
Darſtellung von Alkalien und Thonerde⸗ Präparaten, 
Zuſatz zu Patent Nr. 93, G. Löwig und Dr. F. Lö⸗ 
wig in Dresden, bezw. Goldſchmieden, vom 5. Fe⸗ 
bruar 1878 ab. Kl. 75. 

Nr. 2249. Flaſchenformapparat mit verſtellbaren 
Backen, Ed. Hermes in Minden in Weftfalen, vom 
14. Auguſt 1877 ab. Kl. 32. 

Nr. 2250. Vorrichtung zum Reguliren des 
Dampfes an Funkenlöſchern, G. Werther, Ingenieur in 
Dresden, vom 17. Auguſt 1877 ab. Kl. 20. 

Nr. 2251. Apparat zur kontinuirlichen Dar⸗ 
ſtellung von Brom in Gefäßen, durch welche ſich der 
Chlorſtrom in entgegengeſetzter Richtung bewegt, wie 
die bromhaltige Lauge, Dr. A. Frank, Chemiker in 
Charlottenburg, vom 20. September 1877 ab. Kl. 12. 

Nr. 2252. Hopfenballenpreſſe, J. W. Spaeth in 
Dune bei Nuͤrnberg, vom 9. Oktober 1877 ab. 
Kl 58. 
Nr. 2253. Neuerungen an der Greindl'ſchen 
Rotatlonspumpe, G. Greidl in Brüſſel, Vertreter: J. 
Brandt und G. W. v. Nawrockt in Berlin, vom 19. 
Oktober 1877 ab. Kl. 59. 

Nr. 2254. Neuerungen an der Lamb'ſchen Strick⸗ 
maſchine, E. Dubied, Maſchinenbauer in Couvet, 
Schweiz, Vertreter: F. E. Thode und Knoop in Ber⸗ 
lin, vom 24. Oktober 1877 ab. Kl. 25. 

Nr 2255. Wäſchetrockner, E. R. Friedrich in 
Meerane, vom 3. November 1877 ab. Kl. 34. 

Nr. 2256. Schablonenſchneide⸗Apparat, G. Hen⸗ 


kel in Hannover, vom 2. Dezember 1877 ab. Kl. 87. 
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Nr. 2257. Neuerungen an Kettenſtich⸗Näh⸗Ma⸗ 
ſchinen, W. F. L. Newey, Nähmaſchinenfabrikant in 
Hamburg, vom 16. Dezember 1877 ab. Kl. 52. 

Nr. 2258. Neuerungen an engröhrigen Siede⸗ 
rohrkeſſeln, Zuſatz zu Patent Nr. 751, H. Heine, 
Civll⸗Ingenleur in Berlin, vom 19. Dezember 1877 
ab. Kl. 13. 

Nr. 2259. Neuerungen an Drehorgeln, E. Park⸗ 
mann Needham in New⸗York, V. St. A., Vertreter: Lenz 
1 at in Berlin, vom 22. Dezember 1877 ab. 

Nr. 2260. Schulofen, J. Aichelin, Firma Friedr. 
1 . in Stuttgart, vom 13. Januar 1878 
ab. Kl 


Nr. 2261. Bügelmaſchine für Shlipfe, F. Böl⸗ 
linghoff in Elberfeld, vom 27. Januar 1878 ab. Kl. 8. 
Nr. 2262. Verfahren zur Herſtellung von Stein⸗ 
druck⸗Farbwalzen, R. Lauham in London, Vertreter: 
F. C. Glaſer in Berlin, vom 2. Februar 1878 ab. 


Kl. 15. 

Nr. 2263. Velociped mit Schaukelſitz, A. Uttner 
in Stettin, vom 3. Februar 1878 ab. Kl. 63. 

Nr. 2264. Apparat zum Anfeuchten von Brief⸗ 
umſchlägen und Marken, J. Gensberger⸗Leon in Frank⸗ 
furt a. M., vom 6. Februar 1878 ab. Kl. 70. 

Nr. 2265. Verfahren zur Vulkaniſirung von 
Kautſchucktuch durch Schwefelchloriddämpfe, W. Abbott 
in London, Vertreter: Brydges u. Co. in Berlin, vom 
8. Februar 1878 ab. Kl. 8. 

Nr. 2266. Dämpf⸗ und Ueberguß⸗Apparat für 
Garne und Gewebe, A. Rack in Wien, Vertreter: G. 
N in ala (Sachſen), vom 12. Februar 1878 


ab. Kl. 8. 

Nr. 2267. Entlaſtende Rollenlager⸗Büchſen mit 
Selbſtöler an Rollſchuhen, G. Schäffer in Göppingen, 
vom 14. Februar 1878 ab. Kl. 77. 

Nr. 2268. Verfahren zur Zerlegung von Lum⸗ 
pen und Haaren in ein ſtickſtoffreiches Dungmaterial, 
beziehungsweiſe in Celluloſemaſſe für die Papierfabrika⸗ 
tion durch Behandlung der Rohmaterialien mit Kalk⸗ 
milch, Dr. phil. L. Rißmüller und Dr. phil. H. Wie⸗ 
finger in Göttingen, 

Nr. 2269. Feuerungsanlage nut treppenförmig 
angeordneten Roſtflächen, deren Roſtſpalten ſtrahlen⸗ 
förmig auseinanderlaufen, A. Rigler in Wien, Ver⸗ 
treter: P. Barthel in Franlfurt a. M., vom 5. März 
1878 ab. Kl. 24. 

Nr. 2270. Feſtſtehende Lampe und bewegliche 
Ausſtrömungsſpitze an Waſſerſtoffgas Zündmaſchinen, 
W. Horn in Berlin, vom 6. März 1878 ab. Kl. 78. 

M ie 
zur Aufbereitung, C. Jarolimek, K. K. öſterreichiſcher 
Bergrath in Wien, Vertreter: Lenz und Schmidt in 
Berlin, com 8. März 1878 ab. Kl. 1. 

Nr. 22 
Henderſon in Liverpool, Vertreter: Wirth u. Co. in 
Frankfurt a. M., vom 15. September 1877 ab. Kl. 24. 

Nr. 2273. 
Rentier in Berlin, vom 14. Oktober 1877 ab. Kl. 42. 


vom 24. Februar 1878 ab. Kl. 16. 


Stetig wirkende Dreh⸗Setzmaſchine 


Verbeſſerungen an Feuerroſten, T. 


Anton Krauſe, Fabrikarbeiter, 39 Jahre, 
Kontrol⸗ Apparat, N. Jacobſohn, 


Nr. 2274. Einrichtung an Krempeln zur Her⸗ 
ſtellung „plattirter Garne“, E. Geßner in Aue in 
Sachſen, vom 23. Oktober 1877 ab. Kl. 76. 

Nr. 2275. Biegemaſchine zur Herſtellung von 
Hufeiſen aus gewalztem Faconelſen, J. Douglas Bil⸗ 
lings in New⸗Hork, Vertreter: J. Brandt und G. W. 
v. Nawrocki in Berlin, vom 1. November 1877 ab. Kl. 49. 

Nr. 2276. Lufterwärmungs⸗Apparat für Puddel⸗, 
Schweiß⸗ und andere Flammöfen zu metallurgiſchen 
Zwecken unter Benutzung der ſtrahlenden Wärme der 
Heerdſohle, Ed. Fabre in Paris, Vertreter: G. Ham⸗ 
bruch, Civil⸗Ingenieur in Berlin, vom 7. Dezember 
1877 ab. Kl. 18. 

Nr. 2277. Selbſtthätige Vorrichtung an Zwirn⸗ 
maſchinen zur Verhütung von Abfall durch Fadenbruch, 
P. Fanchamps in Verviers, Vertreter: Dr. H. Grothe 
in Berlin, vom 6. Januar 1878 ab. Kl. 76. 

Nr. 2278. Befeſtigung von Thürdrückern, P. 
C. Martenſen u. Sohn in Flensburg, vom 8. Januar 
1878 ab. Kl. 68. 

Nr. 2279. Präziſionsſteuerung für Dampfma⸗ 
ſchinen mit variabler, vom Regulator beeinflußter Fül⸗ 
lung, W. H Uhland, Ingenieur in Leipzig, vom 11. 
Januar 1878 ab. Kl. 14. 

Nr. 2280. Neuerungen an Sohlen⸗Nähmaſchinen, 
H. C. Gros, Ingenieur in Reutlingen (Würtemberg), 
vom 15. Januar 1878 ab. Kl. 52. 

Nr. 2281. Garnitur für Cigarren zur Verhü⸗ 
tung des Verſtreuens von Aſche und Funken, E. M. 
n in Dortmund, vom 16. Februar 1878 ab. 
Kl. 44. 

Nr. 2282. Kartoffel⸗Erntemaſchine, W. Helm in 
Stettin, vom 26. Februar 1878 ab. Kl. 45. 

Verzichtleiſtungen. 

Der nachfolgend Genannte hat auf das ihm von 
dem angegebenen Tage ab ertheilte und unter der an⸗ 
gegebenen Nummer in die Patentrolle eingetragene Pa⸗ 
tent verzichtet. Das Patent iſt hiernach erloſchen. 

Nr. 1389. E. Biega in Breslau, ſelbſtthätiges 
Waſſer⸗Abſperr⸗Ventil ohne Rückſchlag wirkend, vom 
2. Juli 1878. 

Uebertragung von Patenten. 

Die folgende, unter der angegebenen Nummer der 
Patentrolle im Reichs anzeiger bekannt gemachte Patent⸗ 
Ertheilung iſt auf die nachgenannte Aktien⸗Geſellſchaft 
übertragen worden. 

Nr. 1945 Eiſeninduſtrie zu Menden und Schwerte, 
Aktiengeſellſchaft in Schwerte, Walzwerksſyſtem mit 
horizontalen und vertikalen glatten Walzenpaaren ſammt 
eingeſchalteten Führungen, vom 15. Januar 1878. 

Frankfurt a. O., den 4. Oktober 1878. 

Königliche Regierung; Abthellung des Innern. 

(A) Aus dem Denifchen Reiche find laut Nr. 37, 
38 und 39 des Centralblattes für das Deutſche Reich 
pro 1878 folgende Ausländer ausgewieſen: 

Auf Grund des §. 39 des Strafgeſetzbuchs. 
geboren zu 
Bezirk Braunau in Böhmen, weten 


Johnsdorf, a 
Diebſtahls im wiederholten 


ſchweren und einfachen 


Rückfalle (3 Jahre 4 Monate Zuchthaus), ausge⸗ 
wieſen von der Königlich preußiſchen Bezirksregierung 
zu Liegnitz am 25. Juli d. J. 

Auf Grund des 8.362 des Strafgeſetzbuchs. 

Jakob Cofmann, Lehrer, 32 Jahre, aus Botoſchan 
in Rumänien, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
ausgewieſen von der Königlich preußiſchen Bezirksre⸗ 
gierung zu Breslau am 29. Juli d. J. 

Johann Babel, Weber, 20 Jahre, aus Harrachsdorf 
bei Römerſtadt in Mähren, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, ausgewieſen von derſelben Behörde am 30. 
Auguſt d. J. ] 

Sven Larſſon, Seemann, 30 Jahre, aus Löberröth 
in Schweden, wegen Landſtreichens, Bettelns und 
Gebrauchs eines falſchen Legitimationspapiers, ausge⸗ 
wieſen von der Königlich preußiſchen Bezirksregierung 
zu Schleswig am 1. Auguſt d. J. 

Johann Poſt, Blumengärtner, 17 Jahre, geboren zu 
Biesfeld, ortsangehörig zu Keil (Großherzogthum 
Luxemburg), wegen Landſtreichens, Bettelns und 
Diebſtahls, ausgewieſen von der Königlich preußiſchen 
Bezirksregierung zu Koblenz am 13. Februar (aus⸗ 
geführt Ende Auguſt d. J.). 

Andreas Kraus, Tagelöhner, 29 Jahre, aus Dobrenz, 
Bezirk Polna in Böhmen, wegen Bettelns im wie⸗ 
derholten Rückfalle, Körperverletzung, Widerſtandes 
gegen die Staatsgewalt, Sachbeſchädigung und Be⸗ 
amtenbeleldigung, ausgewieſen vom bayeriſchen Stadt⸗ 
magtſtrat zu Amberg am 28. Mai d. J. 

Ferdinand Bogutzky, Steindrucker, geboren 1824 zu 
Padua in Italien, ortsangebörig zu Wien, wegen 
Landſtreichens und Führung falſcher Papiere, ausge⸗ 
wieſen vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt zu Deg⸗ 
gendorf am 18. Auguſt d. J. 

Mathias Schindelka, Schuhmachergeſelle und Tage⸗ 
löhner, geboren am 4. Februar 1837 zu Miskowitz, 
Bezirk Tabor in Böhmen, und ortsangehörig da⸗ 
ſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, ausgewie⸗ 
fen vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt zu Feucht⸗ 
wangen am 21. Auguſt d. J. 

Nikolaus Senter, 78 Jahre, geboren zu Serronville 
bei Audun⸗le- Roman (Departement Meurthe⸗Moſelle 
in Frankreich), wegen Landſtreichens und Bettelns, 
ausgewieſen vom Kaiſerlichen Bezirkspräfident zu 
Metz am 31. Auguſt d. J. 

Anton Jaworski, Arbeiter, 18 Jahre, aus Wien, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, ausgewieſen von 
der Königlich preußiſchen Bezirksregierung zu Poſen 
am 4. September d. J. 

Ferdinand Lache, Fabrikarbeiter, 37 Jahre, geboren zu 
Prag, ortsangehörig zu Wellitz in Böhmen, wegen | 
derſelben Vergehen, ausgewieſen von derſelben Behörde 
an demſelben Tage. 

Johann Wlacky, Schuhmachergeſelle, 28 Jahre, aus 
Ober⸗Reditz, Bezirk Holitz in Böhmen, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, ausgewieſen von der König⸗ 
lich preußiſchen Bezirksregierung zu Liegnitz am 6. 
Auguſt d. J. ö 


Eduard Hübner, Arbeiter, 29 Jahre, aus Reichen⸗ 
berg in Böhmen, wegen derſelben Vergehen, früher 
bereits wegen Urkundenfälſchung, ausgewieſen von 
derſelben Behörde am 13. Auguſt d. J. 

Franz Wunſch, Weber und Tagearbeiter, 63 Jahre, 
aus Rochlitz in Böhmen, wegen Landſtreichens, Bet⸗ 
telns und groben Unfugs, ausgewieſen von derſelben 
Behörde am 17. Auguſt d. J. 

Heinrich Johnſon, Arbeiter, 28 Jahre, geboren zu 
Böſtetorp, Smaland Län in Schweden, wegen Bet⸗ 
telns im wiederholten Rückfalle, ausgewieſen von der 
Königlich preußiſchen Bezirksregierung zu Schleswig 
am 4. September d. J. 

Iſrael Lobowsky, Händelsmann, 63 Jahre, geboren 
und ortsangehörig zu Iſcheen in Ruſſiſch⸗ Polen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, ausgewieſen von 
der Königlich preußlſchen Landdroſtei zu Hannover 
am 3. September d. J. 

Heinrich Braam, Sandformer, 41 Jahre, aus Keu⸗ 
lenberg in den Niederlanden, wegen derſelben Ver⸗ 
gehen, ausgewieſen von der Königlich preußiſchen Be⸗ 
zirksregierung zu Düſſeldorf am 5. September d. J. 

Johann Bodo, Gürtler, 20 Jahre, geboren zu Neu⸗ 
Lerchenfeld bei Wien, wegen derſelben Vergehen, aus⸗ 
gewieſen von der Königlich preußlſchen Bezirksregie⸗ 
rung zu Koblenz am 21. Auguſt d. J. 

Guſtav Baumert, Handlungskommis, 18 Jahre, aus 
Bernsdorf, Bezirk Friedland in Böhmen, wegen 
Landſtreichens und Nichtbefolgung der Reiſeroute, 
ausgewieſen vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt 
Wolfſtein am 27. Juli d. J. 

Roſalie Joſephine Borg, geb. Thor, Zimmergeſellen⸗ 
frau, geboren am 30. Auguſt 1840 zu Karlskrona 
in Schweden, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
ausgewieſen vom Großherzoglich mecklenburglſchen 
Miniſterium des Innern zu Schwerin am 22. Au⸗ 
guſt d. J. 

Auguſt Lafoley, Arbeiter, 33 Jahre, geboren zu Vou⸗ 
fir, Departement der Ardennen in Frankreich, wegen 
Landſtreichens, ausgewieſen vom Kalſerlichen Bezirks⸗ 
präſident zu Metz am 31. Auguſt d. J. 

Leopold Boſſeaux, geboren am 24. Juli 1844 zu 
Noiſeau in Belgien, wegen deſſelben Vergehens, aus⸗ 
gewieſen von demſelben am 5. September d. J. 


Ludwig Guſtav Kullmann, 17 Jahre, geboren zu 


Sering, Provinz Liege in Belgien, wegen deſſelben 
Vergehens, ausgewieſen von demſelben am 6. Sep⸗ 
tember d. J. 

Peter Laroche, Arbeiter, 28 Jahre, geboren zu St. 
Beieèſe⸗la⸗Feuille, Departement Creuſe in Frankreich 
wegen Landſtreichens und Bettelns, ausgewieſen von 
demſelben am 6. September d. J. 

Anton Specht, Wagner, 22 Jahre, aus Sur, Kanton 
Graubünden in der Schweiz, wegen Landſtreichens, 
ausgewieſen vom Kaiſerlichen Bezirkspräſident zu 
Kolmar am 4. September d. J. 

Karl Graf, Mechaniker, 19 Jahre, aus letendorf, 
Kanton Bern in der Schweiz, wegen deſſelben Ver⸗ 


1 1 ausgewieſen von demſelben am 4. Sepiem⸗ 

er d. J. 

Auguft Katzer, Müllergeſelle, 28 Jahre, geboren zu 
Jellnei, Bezirk Senftenberg in Böhmen, wegen Land⸗ 
ſtreichens, Bettelns und Gebrauchs gefälſchter Atteſte, 
ausgewieſen von der Königlich preußiſchen Bezirksre⸗ 
gierung zu Liegnitz am 13. Auguſt d. J. 

Joſef Richter, Fleiſcher und Muſiker, 34 Jahre, ge⸗ 
boren zu Seifen bei Joachimsthal, Kreis Eger in 
Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, ausge⸗ 
wieſen von derſelben Behörde am 21. Auguſt d. Sh 

Franz Matzak, Flachsſpinner, 19 Jahre, aus Niemes, 
Bezirk Böhmiſch⸗Leipa in Böhmen, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Bettelns, ausgewieſen von derſelben Be⸗ 
hörde am 4. September d. J. 

Stefan Jesperſen, Cigarrenmacher, 31 Jahre, aus 
Thorum, Amt Viborg in Jütland, wegen Bettelns 


im wiederholten Rückfalle, früher bereits wegen Dieb⸗ 


ſtahls und Landſtreichens, ausgewieſen von der Kö⸗ 
niglich preußiſchen Bezirksregierung zu Schleswig am 
6. September d. J. 

Joſef Sudina, Schlächtergeſelle, 31 Jahre, geboren 
und ortsangehörig zu Bielitz in Oeſterreichiſch⸗Schle⸗ 
ſien, wegen Landſtreicheus, ausgewieſen von der Kö⸗ 
niglich preußiſchen Landdroſtei zu Hildesheim am 16. 
September d. J. 

Guſtav Bergmann, Schlächtergeſelle, 41 Jahre, aus 
Reichenberg in Böhmen, wegen Landſtreichens und 
Gebrauchs eines gefälſchten Legitimationspapiers, 
ausgewieſen von der Königlich preußiſchen Landdroſtei 
zu Stade am 31. Auguſt d. J. 

Alexander Corberon. Weber, geboren am 18. Juli 
1842 zu Etival les le Mans, Departement der 
Sarthe in Frankreich, wegen Landſtreichens und Bet⸗ 
telns, ausgewieſen von dem Königlich bayeriſchen Be⸗ 
zirksamt zu Neuſtadt a. H. am 18. Juli d. Ry 

Wenzel Prohaska, Drechsler, 46 Jahre, aus Nace⸗ 
radec, Bezirk Beneſchau in Böhmen, wegen Land⸗ 
ſtreichens, ausgewieſen vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt zu Deggendorf am 3. September d. J. 

Franz Daje, Zimmermann, aus Wrbican, Bezirk 
Schlan in Böhmen, geboren 1843, wegen Bettelns, 
Landſtreichens und Betrug, ausgewieſen von derſelben 
Behörde am 6. September d. J. 

Karl Safarovic, Lohnſchreiber, aus Piſek, Bezirk 
Piſek in Böhmen, geboren 1856, wegen Landſtrei⸗ 
chens, Bettelns und Nichtbefolgung der Reiſeroute, 
ben von derſelben Behörde am 6. Septem⸗ 
er d. J. 

Joſef Kolazik, Tagelöhner, 54 Jahre, aus Milinav, 
Bezirk Schüttenhofen in Böhmen, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Gebrauchs eines fremden Zwangspaſſes, 
ausgewieſen von derſelben Behörde am 11. Septem⸗ 
ber d. J. 

Max Steiner, Handelsmann, aus Libochowitz, Bezirk 
Raudnitz in Böhmen, geboren 1844, wegen Land⸗ 
ſtreichens, Bettelns und groben Unfugs, ausgewieſen 


vom Stadtmagiſtrat Kitzingen in Bayern am 22. 
Auguſt d. J. 

Anna Rauſch, unverehelichte, 30 Jahre, aus Weg⸗ 
ſtädtl bei Leitmeritz in Böhmen, wegen Landſtreichens, 
ausgewieſen von der Königlich ſächſiſchen Kretshaupt⸗ 
mannſchaft zu Zwickau am 20. Auguſt d. J. 

Johann Patzelt, Schneidergeſelle, 21 Jahre, geboren 
zu Schönborn bei Rumburg in Böhmen, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, ausgewieſen von der 
Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft zu Dres⸗ 
den am 24. Auguſt d. J. 

Andrea Belli, Harmonikaſpieler, 19 Jahre, geboren zu 
Compiano, Provinz Parma in Italien, ortsangehörig 
zu Maſſanti (daſelbſt), wegen derſelben Vergehen, 
ausgewieſen von derſelben Behörde am 24. Auguſt 
dieſes Jahres. 

Jakob David, Handelsmann, 40 Jahre, geboren zu 
Alexandrien in Egypten, wegen Landſtreichens und 
groben Unfugs, ausgewieſen vom Kaiſerlichen Be⸗ 
zirkspräſident zu Metz am 9. September d. J. 

Johann Berg, Arbeiter, geboren am 22. Auguft 1850 
zu Leuiten⸗Poſt, Provinz Friesland in den Nieder⸗ 
landen, wegen Landſtreichens, ausgewieſen von dem⸗ 
ſelben am 9. September d. J. 

Peter Joſef Neuville, Arbeiter, 26 Jahre, geboren 
zu Verviers in Belgien, wegen Landſtreichens und 
Angabe eines falſchen Namens, ausgewieſen von 
demſelben am 10. September d. J. 

Maria Nave, geb. Lebrun, geboren am 11. Dezember 
1860 zu St. Mihiel in Frankreich, wegen Landſtrei⸗ 
chens und gewerbsmäßiger Unzucht, ausgewieſen von 
demſelben am 10. September d. J. 

Hortenſe Laroche, geb. Wilmotte, geboren am 8. Mai 
1856 zu Brüſſel in Belgien, wegen Landſtreichens, 
ausgewieſen von demſelben am 10. September d. J. 

Dominikus Noerden, geboren am 19. April 1850 
zu Bekerich in Luxemburg, wegen deſſelben Ver⸗ 
gehens, ausgewieſen von demſelben am 13. Septem⸗ 
ber d. J. 

Eugen Gayot, Arbeiter, geboren am 9. Februar 1863 
zu Rambucourt in Frankreich, wegen deſſelben Ver⸗ 
gehens, ausgewieſen von demſelben am 13. Septem⸗ 
ber d. J. 

Frankfurt a. O., den 5. Oktober 1878. 
Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 
(5) Betreffend die Quittungen über Kauf: und Ablö- 
ſungsgelder für Domainen⸗ und Forſtgegenſtände. 
Die von der Hauptverwaltung der Staatsſchulden 
beſcheinigten Qulttungen der Regierungs⸗Hauptkaſſe hier⸗ 
ſelbſt über die bei derſelben eingegangenen und in dem 

Zeitraum vom 1. Januar bis ultimo März 1878 an 

die Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe abgeführten Kaufgelder 

für veräußerte Domainen⸗ und Forſt⸗Grundſtücke, ſowie 
über Kapitalien für abgelöſte Domainenabgaben und 

Domainen Amortiſationsrenten, ſind den Spezialkaſſen 

zur Aushändigung an die Einzahler, in den Fällen aber, 

wo entweder die volle Rente auf den Antrag des Ver⸗ 
pflichteten oder bei Parzellirungen die auf das Trenn⸗ 
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ſtück vertheilte Rente durch Kapitalzahlung abgelöft wor: 
den iſt, den zuſtändigen Grundbuch⸗Aemtern mit dem 
Antrage überſandt worden, den Vermerk der Renten⸗ 
pflichtigkeit im Grundbuche koſtenfrei zu löſchen und 


demnächſt die Quittungen den Intereſſenten auszuhän⸗ 
Königsberg I.; 


digen, wovon die Einzahler in Kenntniß geſetzt werden. 
Frankfurt a. O., den 8. Oktober 1878. 
Königliche Regierung; 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen u. Forſten. 


Bekanntmachung 
des Kaiſerlichen General⸗Poſtamts. 
Zeitungs⸗Verſandt nach den Vereinigten Staaten von 
Amerika. 

Zufolge einer Mittheilung der Poſtverwaltung der 
Vereinigten Staaten von Amerika find in den Vereinig⸗ 
ten Staaten die vom Auslande unter Streifband ein⸗ 
gehenden Sendungen mit Zeitungen und periodiſchen 
Zeitſchriften nur in dem Falle zollfrei, wenn die Sen⸗ 
dungen ausſchließlich für den perfönlichen Gebrauch des 
Empfängers beſtimmt ſind. Alle anderen, namentlich 
an Zeitungshändler gerichteten Sendungen mit Zeitun⸗ 
gen, welche mit der Briefpoſt nach den Vereinigten 
Staaten von Amerika abgeſchickt ſind, gelangen nicht 
zur Ausgabe, ſondern werden nach dem Aufgabeort 
zurückgeſandt. 

Berlin W., den 10. Oktober 1878. 

Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 


Bekanntmachung 
des Kaiſerlichen Ober⸗Poſt⸗Direktors. 


Am 20. Oktober d. J. werden in Göritz a. O. 
und Marienwalde, Reg⸗B. Frankfurt a. O., mit den 
bez. Ortspoſtanſtalten vereinigte Telegraphen⸗Betriebs⸗ 
ſtellen mit beſchränktem Tagesdienſt eröffnet. 

Frankfurt a. O., den 11. Oktober 1878. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſt⸗Direktor. 
Walter. 


Perſonal⸗Chronik. 


(1) Nachweiſung 
der im Monat September er. erfolgten Berufungen in 
Lehrer⸗ reſp. Küſter⸗ und Lehrerſtellen. 


. 1) Reinhold Riedel definitiv zum Küſter und Lehrer 
in Ober⸗Ullersdorf, Ephorie Sorau; 2) Guſtav Don⸗ 


ner definitiv zum Elementarlehrer in Forſt, Ephorie 
Forſt; 3) Friedrich Volkmann definitiv zum Lehrer an 
der Knabenſchule in Sonnenburg, Ephorie Sonnenburg; 


4) Guſtav Schimmel definitiv zum Lehrer an der Ele⸗ 


mentarſchule in Fürſtenwalde, Ephorie Fürſtenwalde; 


5) Auguſt Koenig definitiv zum Lehrer in Jeſchkendorf, 


erſten Lehrer an der Mädchenſchule in Arnswalde, 
Ephorie Arnswalde; 7) Friedrich Schulze provlſoriſch 
zum Küſter und Lehrer in Wulkow mit Wüſte⸗Cuners⸗ 
dorf, Ephorie Frankfurt a. O. I.; 8) Friedrich Foth 
proviſoriſch zum fünften Lehrer in Zehden, Ephorie 
9) Emil Neumann proviſoriſch zum 
Lehrer an der Elementarſchule in Fürſtenwalde, Ephorie 
Fürſtenwalde; 10) Richard Calließ proviſoriſch zum 
achten Lehrer in Fürſtenberg a. O., Ephorie Guben I.; 
11) Carl Goßlau proviſoriſch zum Lehrer in Werbig, 
Ephorie Frankfurt a. O. II.; 12) Hermann Kolkwitz 


proviſoriſch zum zwölften Lehrer in Lippehne, Ephorie 


Soldin; 13) Georg Umbach proviſoriſch zum vierten 
Lehrer in Sternberg, Ephorie Sternberg II. 
(2) Perſonal⸗Veränderungen 
im Bereiche der Intendantur des III. Armee = Corps. 
Ernennungen: Baer, Vicewachtmeiſter, als Pro⸗ 
viantamts⸗Aſſiſtent in Rathenow angeſtellt. Ver⸗ 
ſetzungen: Trauernicht, Intendantur⸗Sekretair, vom 
3. zum 15. Armee⸗Corps; Scherff, Proviantmeiſter, 
von Cüſtrin nach Neiſſe; Roedlich, Proviantmeiſter, von 
Jülich nach Cüſtrin; Bremer, Proviantamts⸗ Aſſiſtent 
in Rathenow, als Depot⸗Magazinverwalter nach Ohlau; 
Werner, Kaſernen⸗Inſpektor in Breslau, nach Prenz⸗ 
lau; Krauſe II., Intendantur⸗Sekretalr, vom 11. zum 
3. Armee⸗Corps. 


Vermiſchtes. 


(1) Die unter Königlichem Patronat ſtehende 
Pfarrſtelle zu Gr.⸗Neuendorf, Diözeſe Frankfurt a. O. II., 
kommt durch die Emeritirung ihres bisherigen Inha⸗ 
bers, des Pfarrers Roſenfeld, zum 1. Oktober 1879 
zur Erledigung. 

Die Wlederbeſetzung dieſer Stelle erfolgt durch 


Gemeindewahl nach Maßgabe der Allerhöchſten Ver⸗ 
ordnung vom 2. Dezember 1874 (Geſetz⸗ Sammlung 
de 1874 Nr. 28 S. 355). 


(2) Auf Grund des §. 40. 2 des Competenz⸗ 


| Geſetzes vom 26. Juli 1876 hat der Kreis⸗Ausſchuß 
genehmigt, daß die von dem Domainenfiskus an den 
Eigenthümer Wilhelm Buchholz zu Lebus veräußerte 


| und von dieſem an den Königlichen Ober⸗ Amtmann 


von Gansauge zu Lebus abgetretene, im Grundbuche 
von Lebus Band III. Nr. 596 eingetragene, in den 
Grundſteuerbüchern der Domaine Lebus mit dem Flä⸗ 


chenabſchnitt Nr. 20/9 b. bezeichnete Parzelle von 1 ha 


Ephorie Sorau; 6) Hugo Müller proviſoriſch zum 


Größe aus dem Gutsbezirk der Domaine Lebus aus⸗ 
ſcheidet und dem Gutsbezirk Cleſſin zugelegt wird. 
Seelow, den 4. Oktober 1878. 
Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Lebus. 
gez. von der Marwitz. 


Hierbei als Extrabellage den Winter⸗Fahrplan der Königlichen Nlederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 
Gültig vom 15. Oktober 1878. 


Redigirt im Büreau der Königlichen Regierung zu Frankfurt a. D. 


Druck der Hofbuchdruckerei von Trowitzſch u. Sohn in Frankfurt a. O 


